
SAFETY FLASH 24-91 
PERSONEN ÜBER BORD VERHINDERN

In der Binnenschifffahrt kommt es regelmäßig dazu, dass jemand über Bord geht. Diese Unfälle führen 
nicht selten zum Ertrinken.

Ha#ungsausschluss: Die Informa5onen in diesem Dokument wurden mit größtmöglicher Genauigkeit zusammengestellt. Pla@orm Zero Incident und ihre Teilnehmer können jedoch in keiner Weise für deren Inhalt 
ha#bar gemacht werden. Das Ergreifen von Maßnahmen, Vorschlagen, Warnungen usw. sollte daher immer auf der Grundlage einer persönlichen Abwägung und Risikobewertung erfolgen. Die Weitergabe dieses 
Dokuments an DriPe ist gestaPet, sofern dies in seiner ursprünglichen Form vorliegt.

BAD PRACTICE 

x Tragen von ungeeignetem Schuhwerk. 
x Auf einem rutschigen Deck laufen. 
x Ein unordentlicher Arbeitsplatz. 
x Faulheit, Eile, „Das wird mir nicht passieren“-

Einstellung.

FRAGEN ZUR DISKUSSION 

• Welche persönliche Schutzausrüstung 
haben wir an Bord? Sind diese 
ausreichend? 

• Wo müssen wir an Bord entlanggehen, 
obwohl es keine Antirutsch-Farbe gibt? 

• Wie helfen wir einander, nicht über Bord zu 
gehen? (Zum Beispiel: Umgang mit 
unsicherem Verhalten) 

GOOD PRACTICE 

ѵ Sicherheitsschuhe tragen. 
ѵ Laufwege mit Rutschhemmung versehen. 
ѵ Sicherung bei Arbeiten im Gangbord (wenn kein 

Geländer vorhanden ist). 
ѵ Sorgen Sie für einen sicheren Überstieg und führen Sie 

diesen Überstieg vorsichtig aus. 
ѵ Sorgen Sie für einen aufgeräumten Arbeitsplatz. 
ѵ Eine LMRA (Last-Minute-Risikoanalyse) durchführen. 
ѵ Tragen einer Rettungsweste (letzter Ausweg).


